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Der soeben erschienene höchst launige Abenteurer-Roman «Die Jagd nach dem Glück» von Carl Seelig
(im Verlag von Louis Ehrli, Samen) enthält eine ganze Anzahl köstlicher Federzeichnungen des Russen
Szafranski, die dem sehr hübsch gedruckten Buche sehr wohl anstehen. Bei diesem Anlass sei an die handliche

kleine Auswahl aus den Werken Jean Pauls erinnert, die Carl Seelig im Verlag von E. P. Tal & Co.,
Leipzig und Wien, herausgegeben und die Karl Walser mit feinen Proben seiner Illustrationskunst
geschmückt hat.

*
Der bekannte Basler Maler Willi Wenk hat soeben im Selbstverlag eine Mappe von 6 Lithographien

«Reise-Studien» herausgegeben, prachtvoll pastose und reife Blätter, die von der lithographischen Anstalt
zum Gemsberg in Basel in vorbildlicher Qualität gedruckt worden sind.

*
PERSONALIEN

Der bekannte Berliner Architekt Dr. Ing. h. c. Hermann Jansen ist zum ordentlichen Professor für
Städtebau an der Technischen Hochschule Berlin ernannt worden.

*
MITTEILUNGEN

Die Vorlagen zu den Abbildungen dieser Nummer stammen aus folgenden Ateliers: Abb. 2—5, 8—11:
Franz Henn, Speichergasse, Bern; Abb. 12—14, 17, 21, 22: Ernst Linck, Rämistrasse, Zürich; Abb. 15:
E. Synnberg, Luzern; Abb. 16, 18—20: E. Wolff-Bender, Kappelergasse, Zürich. — Wir erneuern hiemit zu

Ende des Jahres unsern herzlichen Dank an die Herren Photographen, die uns durch Ueberlassung ihrer
Vorlagen stets in zuvorkommender Weise gefördert haben.
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